Christoph Klein
Christoph Klein (Viola), 1979 in Duisburg geboren, begann sein Musikstudium KA Viola 1999 an der Frankfurter Musikhochschule bei Prof. Jörg Heyer und absolvierte im Frühjahr 2002 erfolgreich sein Vordiplom. Von 2004 bis zu seinem Diplom 2006 studierte er in der Klasse von Prof. Roland Glassl. 

Seit April 2007  ist er an der Folkwanghochschule in Essen im Studiengang Konzertexamen bei Prof. Vladimir Mendelssohn und in Stuttgart für NeueMusik/Kammermusik bei 

Prof. Andra Darzins immatrikuliert.

Er besuchte internationale Meisterkurse bei Prof. Hariolf Schlichtig (München), Prof. Hartmut Rohde, Prof. Eberhard Feltz (Berlin), Prof. Jean Sulem (Paris) und Prof. Paul Coletti (Los Angeles).

Kammermusikalische Projekte begleiteten schon immer seine Ausbildung, ob Unterrichte an der Frankfurter Musikhochschule bei Prof. Angelika Merkle und Prof. Hubert Buchberger, oder beim Pablo-Casals-Festival in Prades (Frankreich), wo er mit Jeremy Menuhin und Yuri Gandelsmann zusammen arbeiten konnte.

Von 2001-2005 war er Mitglied der Jungen Deutschen Philharmonie, 2002 war er Mitglied der Orchesterakademie des Schleswig-Holstein-Musikfestivals und  in den Spielzeiten 2003/04 und 2004/05 beim Staatsorchester Rheinische Philharmonie Koblenz tätig. Ebenso wirkte er 2005 bei der Produktion der Frankfurter Oper „Curlew River“ mit, sowie als Aushilfe beim „Ensemble modern“. 2006 erhielt er einen Zeitvertrag beim Sinfonieorchester des SWR Stuttgart, und spielte aushilfsweise beim Orchester der Oper Frankfurt sowie am Staatstheater in Darmstadt.

